
 

 

 

 

 

Rhythmuswechsel nach dem Fremdsprach- und Sozialaufenthalt  

Die meisten Sekundanerinnen und Sekundaner sind nach mehreren oder gar vielen 

Wochen in einer anderen Sprachkultur zurück. Wir sind gespannt auf die Berichte, 

welche sie nach den Herbstferien anhand des Fragebogens verfassen werden. Für 

einige wird vielleicht die Umstellung auf den Gymnasiumsrhythmus nicht leicht 

sein, andere werden sich auf Kolleginnen und Kollegen und hoffentlich auch auf 

den herausfordernden Arbeitsalltag freuen. 

 

Quartalseröffnung 

Dienstag, 13. Oktober 2009, 08.00 Uhr in der Aula 

Pinocchio: das abteilungsübergreifende Projekt wird den Schülerinnen und Schülern 

vorgestellt (siehe auch Oktoberbrief). 

 

Orientierungslauf 

Dienstag, 3. November 2009 

Der traditionelle Orientierungslauf, gesteckt durch unsere Fachschaft Sport, führt 

uns in einen Wald in der Umgebung von Bern. Die Schülerinnen und Schüler des 

Campus Muristalden, jene des Gymnasiums, der Fortbildungsklassen und der 

Volksschule, nehmen gestaffelt daran teil. Je nach Startzeit werden Unterrichtslekti-

onen entfallen. 

 

FilmBar „Desert-Who is the Man?“ mit Felix Tissi (öffentlicher Anlass) 

Dienstag, 27. Oktober 2009, 18.30 Uhr in der Aula Campus Muristalden 

Der Film „DESERT – Who is the Man?“ (2008) stösst im Nirgendwo der Wüste auf 

sonderbare Gestalten aus längst vergangener Neuzeit: Wissenschaftler, Sinnsuchen-

de, Besessene, Streunende und Gestrandete, Selbstmörder, Überlebende. Nach dem 

Film diskutieren der Regisseur Felix Tissi und Peter Tremp, langjähriger Mitorgani-

sator der Filmtage Solothurn über erlebnisreiche Dreharbeiten und über Aktuelles 

im Schweizer Film. 

 

Berns Café philosophique November (öffentlicher Anlass) 

Sonntag, 1. November 2009, 11.30 bis 13.30 Uhr im Bistro Muristalden 

Moderation: Hans Saner, Philosoph 

 

Vernissage der Ausstellung von Werken aus dem Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten 

Tertia 

Dienstag, 3. November 2009 

Der Unterricht des Bildnerischen Gestaltens am Gymnasium ist projektartig und 

themenorientiert konzipiert. Dabei entstehen eindrückliche, manchmal überraschen-

de Arbeiten, die im Bistro Muristalden gezeigt werden. 

Ausstellung; 12. Oktober – 4. Dezember 2009 

Agenda allgemein und Sekunda 

 



 

Konzert An Làr 

Freitag, 6. November 2009 

An Làr spielen Celtic Folk. Ihr grosses Repertoire beinhaltet Jahrhunderte alte und 

zeitgenössische Melodien aus Irland, Schottland und der Bretagne. 

 

Informationsmorgen für Muristalden-Interessierte 

Samstag, 14. November 2009, 09.00 bis 11.30 Uhr, beginnend in der Aula. 

Die Ausbildungsmöglichkeiten und -modalitäten von Gymnasium, Fortbildungs- 

und Vorbereitungsklassen werden vorgestellt. Melden Sie bitte diese Informations-

möglichkeit auch Ihren Freunden und Bekannten weiter! 

 

Der Eltern- und GymnasiastInnen-Informationsabend (siehe beiliegende Einladung) 

Am Montag, 16. November 2009, um 20.00 Uhr findet in der Aula für alle drei Se-

kunda-Klassen der gemeinsame Eltern- und Klassen-Informationsabend statt. Es 

stehen neue Themen an: Erfahrungsnoten für das Schlussexamen, Maturitätsarbeit 

und andere mehr. 

 

Zwischenberichte zum Leistungsstand 

Woche 47, 16. bis 20. November 2009 

Zwischenumfrage bei allen Fachlehrkräften. Ein Kurzbericht geht in der Woche 48 

an alle, die sich im Provisorium befinden oder leistungsbedingt gefährdet erschei-

nen. 

 

Berns Café philosophique Dezember (öffentlicher Anlass) 

Sonntag, 6. Dezember 2009, 11.30 bis 13.30 Uhr im Bistro Muristalden 

Moderation: Ludwig Hasler, Philosoph und Journalist 

 

DenkBar mit Bundesrätin Micheline Calmy-Rey (öffentlicher Anlass) 

Dienstag, 8. Dezember 2009, in der Aula Campus Muristalden 

„Frau Bundesrätin, ist die Schweiz Heimat?“ Wir fragen Frau Bundesrätin, wie weit 

sie sich mit der Schweiz identifiziert, was ihr Heimat bedeutet und wo die Politik 

einen Beitrag leistet zur Identifikation der Schweizerinnen und Schweizer mit ihrem 

Land. 

 

Winterprojektwoche 2009 – Schülerinnen und Schüler machen Schule 

Woche 51, 14. bis 18. Dezember 2009 

Die Vorbereitungs- und Planungsarbeiten dieser Sonderwoche haben bereits begon-

nen. Wir arbeiten klassenübergreifend in Gruppen, die vorwiegend von Schülerin-

nen und Schülern geleitet werden. Weitere Informationen folgen. 

 

Weihnachtsfeier 

Donnerstag, 17. Dezember 2009, 20.00 Uhr in der Petruskirche in Bern. 

Pfr. Andreas Hohn (Religions- und Philosophielehrer am Muristalden) gestaltet mit 

Bildern und Gedichten von Pier Paolo Pasolini die Liturgie zu der Frage: „Das ist 

also das Leben, das meines werden soll?“ Schülerinnen und Schüler des Schwer-

punktfaches Musik unter der Leitung von Martin Pensa setzen musikalische Akzen-

te. 

 



Winterferien 

Samstag, 19. Dezember 2009 bis Sonntag, 3. Januar 2010. Achtung: Keine Eröff-

nungskonferenz. Unterrichtsbeginn ist am Montag, 4. Januar 2010 um 08.00 Uhr, 

gemäss Stundenplan! 

 

Zeugnis 1. Semester 

Am Dienstag, 2. Februar 2010, findet die Zeugniskonferenz statt.   

 

Sportwoche 

Samstag, 6. Februar bis und mit Montag, 15. Februar 2010 

Semesterbeginn: Dienstag, 16. Februar 2010, 08.00 Uhr in der Aula mit einer ge-

meinsamen Eröffnung. 

 

Sonderwoche 12 

Parallel zu den schriftlichen und mündlichen Aufnahmeprüfungen am Gymnasium 

Muristalden vom 22. bis 26. März 2010 findet für alle Klassen eine Spezialwoche 

statt. Für die Quarta eine Woche auch mit Unterrichtsteilen ausserhalb des Mu-

ristaldens, für die Tertia der Wintersportkurs, für die Sekunda eine der beiden Matu-

raarbeit-Konzentrationswochen, für die Prima eine Matura-Vorbereitungswoche. 

Das detaillierte Programm folgt später. 

 

Frühlingsferien 

Freitag, 9. April 2010, 12.00 Uhr bis und mit Montag, 26. April 2010 

Unterrichtsbeginn ist am Dienstag, 27. April 2010, 08.00 Uhr in der Aula. 

 

Standortgespräche  

An Stelle der Lernberichte treten, im Zeitraum um die Frühjahrsferien, die Stand-

ortgespräche. Unter der Regie der Klassenlehrpersonen (Susanne Steiner, Patrick 

Keller und Donat Graven) werden Gespräche mit kleinen Schüler- und Lehrergrup-

pen durchgeführt, in denen der eigene Standort bestimmt und der Arbeitsprozess re-

flektiert wird. 

 

Veranstaltung „Pinocchio, ein Spektakel“ (Öffentlicher Anlass) 

4. bis 12. Mai 2010, 18:00 bis ca. 22:30 Uhr (6 bis 8 Veranstaltungstage) 

Das Areal des Campus verwandelt sich in einen Ort des Spektakels mit Galerien, 

Installationen, einem Festival mit mehreren Bühnen und einem täglich aufgeführten, 

finalen Musik- und Tanzspektakel in der Aula. Beteiligt sind Schülerinnen und 

Schüler, Lehrkräfte und Mitarbeitende aller Abteilungen sowie auch Studentinnen 

und Studenten der Pädagogischen Hochschule Bern. 

 

Auffahrtsbrücke 

Während der Auffahrtsbrücke von Donnerstag, 13. bis und mit Sonntag, 16. Mai 

2010 findet, wie in den andern Schulen der Stadt Bern, kein Unterricht statt. 

 

Gesprächselternabend 

Am Dienstag, 25. Mai 2010, findet ein Sekunda-Gesprächselternabend statt. Es ste-

hen neue Themen an: Erfahrungsnoten für das Schlussexamen, Maturitätsarbeit und 

andere mehr. Orientiert an Themen, die auch von Elternseite eingebracht werden 

können, diskutieren Lehrer/-innen, Eltern und Schüler/-innen in Kleingruppen.  

Genauere Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 

 



Sonderwoche 25 

Montag, 21. Juni bis Freitag, 25. Juni 2010 

Prima: Matura-Prüfungswoche (mündliche Examen) 

Sekunda: Maturaarbeit-Produktionswoche 

Tertia und Quarta: Sommerprojektwoche mit Sonderstundenplan 

Fortbildungs- und Vorbereitungsklassen: Regelstundenplan 

Das detaillierte Programm folgt später. 

 

Maturaarbeit (Termine und Ablaufskizze) 

Montag, 12. Oktober 2009, 13.30 Uhr: Einführung in den Maturaarbeitsprozess 

Montag, 19., Dienstag, 20. und Mittwoch, 21. Oktober 2009: Besuch der mündli-

chen Präsentationen der Primaner/-innen 

Oktober/November 2009: Informationen durch Fach-Lehrpersonen 

November/Dezember 2009: Themenfindung, Absprachen mit den Lehrpersonen 

Dezember 2009: provisorische Themenwahl  

Montag, 15. Februar 2010, 13.30 Uhr in der Aula: Informationsnachmittag, u.a.  

Einführung in die Grundsätze des Recherchierens und des wissenschaftlichen Arbei-

tens. 

Während des 2. Semesters werden zwei Sonderwochen eingesetzt: die Woche 12 im 

März 2010 und die Woche 25 im Juni 2010.  

Abgabetermin ist der Dienstag, 17. August 2010. Der ganze Prozess wird mit der 

mündlichen Präsentation nach den Herbstferien 2010 und einer Finissage am 

nächstjährigen Prima-Infoabend beendet. 

 

Laufbahn- und Berufsausrichtung 

Wir empfehlen, in der nun folgenden Zeit die Fühler konkret auf die Zeit nach der 

Matura auszurichten. Welche Berufe und Studien reizen mich? Welche Info-

Veranstaltungen in der Schweiz oder im Ausland besuche ich?  

Unibesuchstag Bern: 1. Dezember 2009 

Ein Informationsstand und eine Einführung der Akademischen Berufsberatung im 

November 2009 werden Informationen dazu liefern. Zuständig für weitere wichtige 

Angaben zu Studienmodalitäten und zu Besuchstagen an Universitäten und Fach-

hochschulen ist Andreas Krummen. Permanent aktualisierte Infos finden Sie auch 

im Parterre des Lehrgebäudes. 

 

Schuljahresschluss 

Das laufende Schuljahr dauert bis und mit Donnerstag, 1. Juli 2010, Unterricht bis 

11.35 Uhr. 

 

Das neue Schuljahr 2010/11 beginnt am Dienstag, 17. August 2010, 08.00 Uhr in 

der Aula. 

 

Agenda d SekundaOktoberbrief2009 


